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Von sonstigen gyrüfßseren ‚Anlagen der in Rede stehenden Gebäude ser noch

das deutsche Botschaftshaus in Wien TFis , 162 u, 163 ) hier aufgenommen ; dasselbe

wurde nach Ayarpehiuaver Ss batwurt 1577 —74 erbaut ,44
Die Hete Lage des von her Stradbsen heinenz tan Grum - tückes aestatteie eine freie Entwickelung

les Grundrisse - ,

Der Hanptlau nach der Richand - Guasse enthält die Wohnrhume des Botschafter um Je Dest¬

Kame in Zwei Geschessen . Die FIüscThauten sinthalt nomchr ve Zwischengeschosse zur Unierbringung
der erforderlichen Nebenrlume , Sie ulufassen Adinn Sroößen iuneren Hof un sind an der hinteren

Seite alesselben alarch einen schmalen , valerieartis Bas vyerhünden , In den nach der Meisternich¬

tjasse uml Reisner - Siralke vorireteimelen Seitnbauten sind kleinere Lichte hte vorhanden , Bis and

wenige Ausnahmen konnte somit den Räumen oHrcktes Licht gegchen werden ,
er Reifsner - Siraße audit obenEine Darchtahrt durch den rohen Hof ver Jen den Stallher an

Hauptzugang von der Metternich - rasse , Kin schmaler Vorgarten amschliebt den Bau um It durch

eine Maäner von der Straße abgeschlossen ,
Dt ons len Im Fi I62 0. 193 1ult¬Die Einteilung des Erdzeschosses und des Hauptgescho - ¬

geteilten Grundrissen zu ersehen , Das T über dem Erdgeschoß vinzeschohene Zwischengeschofs enthält

im Flügelban nach der Reiftner - Straßse Riumie für den TIaushalt des Botschafters , Kinder - un Diener¬

zimmer ; din Flügelbau nach der Metternich - ( Gusse sind die Kanzlei hume untergebracht , Im ID Ober¬

aeschol sind Dienertiine und die Wohnung des Kanzleivorstandes enthalten , im Dachgeschefs nur

3odenräume , im Kollerzescheis Küchenräume , Heizungen , sowie Koller , Vorratsräiume und einige Gie¬

Tasse tür die Divnerschaft ,

Titteratur

über »Botschafts - und Gesandtschaftshäiuser «,

Ausführunven ,

XNGRBLATCH, EL Das kaiserlich - russische Gesandtschaftshaus zu Berlin , ROMBERG’ s Zeitschr . I. pract ,
Bauk , 1842 , 5. 124

The British embasıv uf Conbrnlinopde , Zieder , Pad, 305 , 05.

das neue Hüte ) der deutschen Botschaft in Konstantinopel , Deutsche DBauz, 1877, 5. 3504
Das Palais der Deutschen Botschalt in Konstantinopel , Deutsche Bauz . 1S78. S. 41.
Jas Hüte ) der Kalserlich Russischen Betschaft in Berlin Wochbl . f Arch . nn, Ing , 1880, 5, 226,

au des Sommersitzes der Katserlich deutschen Botschant in Therapia , Centralbl . a, Bauverw , IS9 ,

Ss, 35.
Das Dienstyehliude der Königlich Bayerischen Gesandtschaft in Berlin , Zeitschr , f. Bauw , 1892, 5, 30h

der Palast der Königlich Paverischen Gesandtschaft in Berlin , Blätter £, Arch , u. Kunsthdw . , Jahrg . 3,
S, 31SE

Licht , HL & A. ROSENBERG , Architektur der ( Gegenwart , Band 3. Berlin 1S74.
Faß 71 —73 : Palais der Kal , Bayerischen Gesandtschaft in Berlin ; von KYLLMANN N HEYDEN,

Pechnische Hochschule /u Berlin , Baukunst ler Renaissance , Entwürfe von Stilnlieromlen unter der

Leitung von ] . €, RAs>CHDORFTF, Berlin .

Jahre . II aSS2 % DL 4a - 32. Botschaitshötel von STAHN,

a Kapitel .

Geschäftshäuser für Provinz - und Kreisbehörden .

2300VON FRANZ SCHWECHTEN und 7 Dr , ITeiNriICcH WAGNER 99%.

a ) Allgemeines ,

Nicht überall und immer waren in den Kulturläiändern die staatlichen Ver¬

hältnisse so weit entwickelt , daß besondere ( Gebäude für die staatlichen Ver¬

waltuneshbehörden geschaffen werden mulsten . für deren Zwecke schon frühzeitig
Im Italien , z. Bin Rom , Venedie , Torenz u. a. 0 , Daläste erbaut wurden .

ft

©durch die Rodaktlon ,adden 2. Yullage umgearbeitAP In der vorlleg er und etz
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Erst in der Neuzeit hat sich in den meisten Ländern , vornehmlich in

Deutschland , infolge des inneren Ausbaues des Reiches und der einzelnen Staaten

desselben , das Bedürfnis kund vegeben , neue , eigens für die Zwecke der einzel¬
nen Zweige der Verwaltung des Landes geplante Geschäftshäuser zu errichten .

Hierbei sind die durch die Überschrift bezeichneten Geschäftshäiuser für
Drovinz - und Kreisbehörden zu unterscheiden , die je nach Umständen mehr
( nler weniger umfangreich sind . als laupterfordernisse aber stets eine An¬
zahl wut beleuchteter Kanzlei - , bezw . Arbeitsräume , meist auch Kassenräiume ,

Sitzungszimmer , sowie Dienstwohnungen für den an der Spitze der Behörde
stehenden Beamten und für Unterbeamte enthalten .

Zur Erleichterung des Verkehres zwischen diesen Behörden und dem Publi¬
kum, . der besonders In erofßfen Städten ein reger Zu sein plleet , dient ein Bau¬

platz in bevorzugter Lage an belebten Straßen oder Öffentlichen Plätzen . Ist es
hierher auch nur selten möelTich , dus Gebäude auf allen Seiten frei zu stellen , so
It doch auf reichliche Bemessune , sowie regelmäßiee Form der Daustelle ( Ge¬
wicht Zu legen , um eine möglichst zweckmäfßige Grundrifseinteillung treffen zu
können .

In manchen Fällen erscheint auch bei diesen Geschäftshäusern das Anlegen
emes Vorhefes oder Vorgartens , insbesondere bei gerimnser Strafsenbreite , we¬
doten , teils um den Charakter des Öffentlichen Gebäudes zum Ausdruck zu bringen ,

teils um die aus dem Straßenlärm und - Verkehr erwachsenden Unzuträglich¬
seiten möglichst zu vermeiden ,

Die Anlage der ( reschäfishäuser für staatliche Provinz - und Kreisbehörden
ist nach denselben Gesichtspunkten , wie diejenize anderer Verwaltungs¬
gebäude , somit nach einem einfachen , klar und ül

Afssystem zu entwerfen , wober nach Art , 1465
einzelnen Geschossen verteilt , in veeienetem Zusa

aber auch thunlichst für sich unmittelbar von sut
vängen aus zugänglich sein sollen . Bei solcher

wendung ‘ eines regelmäfßisen Achsensustemes ,

Dienstwohnung durchzuführen Ist , da dieselben

dersichtlich geordneten Grund¬

146 die Arbeitsräume , in den

nmenhange unter sich stehen ,

erhellten Fluren . bezw . Tlur¬

Anordnung , sowie bei An¬

as auch für die Räume der

bei etwaigen Erweiterungen

häufige zu Dienst - und Arbeitsräumen umgewandelt werden , ist von vornherein
den Anderungen in der Organisation der Behörden , die im Laufe der Zeit ein¬
zutreten pflegen . Rechnung : vetrasen .

Diese Geschäftshäuser sollten . einschl . Erdeeschofs , nicht mehr als drei
Stockwerke erhalten , deren lichte Höhe auf 440 bis 4502 Zu bemessen ist .

dung gebracht werden , daß in das Er

in denen das Publikum mit den Beamten zu ver ]

während das eine der beiden ( ber geschosse die für
dienst bestimmten Arbeitszimmer , das andere die

Für die Raumverteilung : kann im allgemeinen der Grundsatz zur Anwen¬

geschofßs alle diejenigen Geschäftsräume ,
schren hat , zu verlegen sind ,
den eigentlichen Verwaltungs¬

Wohnung : des Vorstandes der
Behörde , die Räume für die demselben unmittelbar unterstellten Beamten , nebst



den Sitzungssälen enthält , Letztere > md mitunter den Empfangs - und Gesell¬

schaftszimmern der Wohnung angereiht , damit >ie bei eröfseren Festlich¬

keiten nötigenfalls mit hinzugezogen werden können , Dagegen pflegt man

den Familien - und Wirtschaftsräumen eine abgesonderte Lage , m einem Seiten¬

Hügel ete . , mit eigenem Fingane und Treppenhaus zu geben ; zuweilen werden

die in anderen Geschossen , als die Prunkräume untergebracht ,

Die Wohnungen des Hausverwalters und anderer Unterbeamten Legen

meist im Sockelveschoöfs , das zu diesem Zwecke mindestens 2 m aus dem Krd¬

boden der Umgebung emporragen soll ,

Die soeben veschilderte Anordnung , welche nach Fiz . 104 bis 183 bei den

meisten deutschen Geschäftshäusern für staatliche Drovinz - und Kreisbehörden

von größerer Bedeutung durchweführt ist , &Tleicht somit im wesentlichen der

Einteilung , welche die im vorigen Kapitel besprochenen Gebäude für Ministerien

und andere höchste Staatshehörden zeigen ? )

Etwas abweichend hiervon erscheint die bei französischen Geschäftshäusern

dieser Art . insbesondere bei den Präfekturgebäiuden übliche , in Fiss . 170 u. 171

dargestellte Anlage . TLierbei ptlegen Wohnung , sowie die für standesgemäfsen

Aufwand des obersten Beamten bestimmten Empfangs - . Fest - und ( resellschafts¬

räume den Hauptbau im Mittelpunkt der Gebäudegruppe zu bilden , zu welcher

zwei mehr untergeordnet behandelte Flügel , die eigentlichen G( reschäftshäuser ,

wechören , Leiztere schließen , wenn der die Seitenteile überragende Mittelbau

weit genug zurückwelegt werden kann , einen nach der Hauptseite « eöffneten

Vorhof ein . mittels dessen die Verwaltungs - und Wohnräume den störenden Kın¬

füssen des Strafsenverkehres entrückt sind .

Unstreitig erhält das Bauwerk . auch wenn ein solcher Vorhef nicht ange¬

ordnet werden kann . bei der veschilderten Anlage nicht allein eine Chr statt¬

liche , die Hauptzwecke derselben kennzeichnende äußere Erscheinung , sondern

Auch eine für die Bestimmung des Gebäudes wohl geeignete innere Kinteilung ,

Die Arbeitsräume erhalten eine Tiefe von > bis 6,0 und darüber , Zweck¬

mäßiger Weise ist die Größe der Fensterachsen nach der Stellung ‘ der Schreib¬

pulte zu bemessen , so dafs letztere eine möglichst yünstige Beleuchtung er¬

halten +" ) .

Bei der Anordnung der Kassenzimmer ist darauf zu schen , dafs alle Vor¬

kehrungen , die zur Erleichterung ‘ des Verkehres zwischen Kassenbeamten und

Publikum , zur raschen Abwickelung der Geschäfte , zur Bequemlichkeit und

Übersichtlichkeit der Einrichtung dienlich sind , getroffen werden , Um Gedränge

in den zu den Kassen führenden Lluren und Vorräumen zu vermeiden , sollen

Aufserdem empfiehlt es sich ,
erstere möglichst nahe an den Fingängen lieven .

bei eröfseren Anlagen den Verkehr in solcher Weise zu regeln , dafs der die

Kassenzimmer aufsuchende Teil des Publikums mit dem daraus zurückkehrenden

nicht zusammentrifft , Zu diesem Behufe werden Doppellure angeordnet , oder

der geräumige Flur wird in geeigneter Weise für den Lintritt und „ Austritt

weteilt ,
Dies ist bei der Hauptkasse des Resierungsgcbäude >- zu Königsberg

Jer Weise durchgeführt , dafs nach der im Grumlrifk bis 168 ) angesehenen > trichpunktt non

tsiche Art , 105 an
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Bezüelich der Finrtt hiumsszegenstande der Kassenräume wird auf Teil I
Buch Abt , IV , ATS Tin 6 Kap . 1: Sicherungen gegen FKinbruch und Teil IV .1albband 2, Heft 2 ( Abschn . 2: Gebäude tür Handel und Verkehr ) dieses Iiand¬
huches verwiesen ,

Über die Binrichtung der Sitzungssäle sind in Teil IV , Halbband 1,
Abt . IV , Abschn . 3, Kap . 4 unter a : über diejenige der Bibliotheken und Ar¬
Chive in Halbband 6 ( Alt , VID . Abschn . >: Archive , Bibliotheken und Museen )dieses Handbuches die nötigen Anhaltspunkte zu finden .

Der Haupitsitzungssaal , die bevorzugteren Räume der Wohnung des obersten
Beamten , sowie die Tlurhalle und das Haupttreppenhaus des ( Gebäudes pflesenin etwas reicherer Weise , alle übrigen Räume in einfuchster Art AUSSEStalteLZU Werden ,

Um den Geschäftsbetrieb im [ Tause so viel al > möglich zu erleichtern , sind
die als Zugänge und zur Verbindung der Stockwerke dienenden lure , [ aupt¬und Nebentreppen -—— Jetztere in Senügender Zahl — Zzweckentsprechend an¬
zuordnen , reichlich zır bemessen und durchweg fenersicher herzustellen . Auch
Ist für gute Erhellung und Lüftung : derselben Sorge Zu traszen .

Bel neuere : Ausführungen erhalten nicht selten sämtliche Räume feuer¬
feste Decken , und zwar pflegen das Kellerseschofs , das Erdgeschofs , die Flure
der übrizven Stockwerke , wohl auch die Kassenräiume . , Regsistraturen , Archive ete .mit Grewölben verschiedener Form ohne Anwendung eiserner Träger versehen ,die übriyen Räume des L. und IL Obergeschosses aber mittels Hacher KappenZwischen eisernen Trägern oder in anderer teuersicherer Konstruktion über¬
spannt zu werden .

Auch für die übriyven Teile der Verwaltungseecbäude sind möclichst feuer¬
sichere Konstruktionen zu empfehlen , und von den sonstigen Vorkehrungen und
Sicherungen Segen Feuersgeführ , welches «die heutige Technik darbietet ( siehe
Teil IL , Band 6, Abt , V, Abschn . 1, Kap . u: Sicherungen gegen Feuer ) aus¬
vedechnter Gebrauch zu machen ,

ATS Beispiel Seien Lbar die |Resderungssech Tune 2 BRuhsshets PL Siche Art . 165,zur Anwendung gckonmanenen einsch ! Konstruktionen ?9 vorgeführt , Dasclbst Sind, außer demdurchweg überwälhten Keller zeschafs , auch Sen liche Flüurgänge in allen Geschossen , die Abschlüsst1der Freppenhüäuser nach den, Dachlaul nm. die Finzanzchallen , Dürchfahrten , ie Räume der Regierung s¬hatythassır , der or hte Teil der Keatstraturen , AL ReaferungsbibHiothek , die Plankanımer , das Kataster¬Ar hEV ebe, nt Gewilbhen verschiedener Konstrühtlon überdeckt worden . Von HNachen Gewölben istin den drei Haupt Chuz - CH nit wenigen Alsnalanen Alsständ genonunen ; vichnehr Sind , so weit an¬Sänglich , halbkreisförmi Fonnengewölhe ander Kicuzgewölhe at halbıkrei - förmigen Schildbogen ,überhaupt no lichst Gewölhe zn Aust hrung a bracht , welche us Vorkragen der Widerlager Le>tatten ame somit die auszedehnte Verwendung von eisernen Anker unnatiS machen ,AN ührieen , im vorstehenden nicht erwähnten Rinne erhielten Balkendecken , Welche aus¬Hahmsweise durch eiserne Triuser unterstützt wien sind ,
Die Decke über dem srefßsen Fostsaul wird durch Blechträger mit dazwischen Sespannten Walz¬balken , auf welche ] Sserhölzer für den Fußboden des IL Obergeschesses zu Hegen kamen , Betragen ,an indes das hei der KTOBSCeNSpannweite aier Decke nicht unerluchlich . Kisengewicht ( lersclb . N) SOWIEdie durch die darüber beindlieche Kanzlei bedingte Taewegliche Last aufzunchmen . ohne die Kun¬>truktton - Iehe der Träger schr zu Vergrößern un infolgedessen die Iühe des Saalcs zu beschränken ,wurden Jene Dlechträger in der Mitte durch Gin seines Faanl etalit und an die eisernen , über derKunzle befindlichen am als Fachwerkträger konstrülerten Dachbinder angehängt . Die Decke imnordchen Ghschlitstreppen hause ist uns Urigerwellblech gebildet , auf (der unteren Seite Scerohrt und]
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b ) Geschäftshäuser für Provinzialbehörden .

An erster Stelle würden hier die Provinztalstände

Staates , Welche In Ausführung des Gesetzes über

häuser des preußischen
die Orvyanısatlon der all¬

sememen Landesverwaltung veschaffen wurden . zu erörtern sein . wenn dieselben

nicht vor allem Tür Zwec ]

wird im nächstfolzenden Left=

über das Erforderliche mitgeteilt werden ,

Dagegen vchören die kraft desselben Gesetzes 11

hrune bestriffenen Regterungs - und Präsichaleecbäudknn

Anlagen der fraglichen Art ,

Die preußischen Regtferungsgechäude umtassen die

ve der Landesvertretung bestimmt wären : deshalb

‚Abschn , 3. Kap . 2) dieses Landbuches hier¬

5 den preußischen Dro¬

vinzen seitdem teils errichteten , teils in der Vorbereitung : oder in der „ Aus¬

‚zu den bedeutendsten

( reschäftsräume für das

Präsidium , nebst den drei Abtellungen des Inneren , des Kirchen - und Sehul¬

Wesens , sowie der direkten Steuern , Domänen und FF

Hr die Regierungshauptkasse , tür die Katasterverwa

waltungsgericht ; außerdem sind Dienstwohnungen fü

denten , den Hauswart und zuweilen für einige Beten im Gebäude zu beschaffen ,

Außer dem PDlenarsitzungssaal pflegen für jede der Abtei

Säle angeordnet zu werden . In einzelnen erößeren Ge

Sich mitunter Diensträume für andere Behörden des De

Dies ist zZ. B. beim Regterungsschbäude zu Königs

es mögen hiernach , anstatt weiterer allzemeimnen Erörter

nisse dieser Geschäftshäuser , die wichtiesten Destimn

welches dem Baupları des vorgenannten , in Fis . 167 b

Spieles zu ( Grunde las , mitgeteilt werden *15) ,
Für das königliche Regierungsschluwle zu Könissberz 1. Dr, wur

arsten , mit den Räumen

tung und für dus Ver¬

ro den Regierungsprüst¬
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